
Durchführungsbestimmungen zur Bestenermittlung Jugend F 2018 

( Minirunde ) 

 
1. Die Durchführung liegt in den Händen des Spielbezirk – Anhalt, Spielleitende Stelle: 
 Uwe Geyer, Ellerbreite 40 c, 06847 Dessau-Roßlau Tel. 0340 / 533353, Mobil 0160 / 90216927,  
 Email : u.geyer@hvsa.de 
 
2. Teilnahmeberechtigung und Meldung 
 
Meldetermin für die Mannschaften: 30.01.2018 !!!! (Adresse siehe 1.) 
 
Die Vereine melden die teilnehmenden Spielerinnen jeweils mit Name und Geburtsdatum per Mail oder 
schriftlich an den Staffelleiter. Danach erstellt der Staffelleiter Teilnehmerlisten, in denen vor dem jeweiligen 
Turnierbeginn die Teilnahme vermerkt werden muss. Erst damit wird der Versicherungsschutz wirksam. Es 
ist für jedes Turnier die Trikotnummer des Teilnehmers einzutragen! Auch nach Beginn der Minirunde ist das 
Nachmelden von Spielerinnen jederzeit möglich. Die betreffenden Vereine tragen die nachgemeldeten Spie-
lerinnen eigenständig in die Teilnehmerlisten ein und teilen dies dem Staffelleiter mit. Gemeldet werden dür-
fen grundsätzlich nur Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2009 und jünger. Die angefertigten Teilnehmerlis-
ten werden zwischen den einzelnen Turnieren vom Staffelleiter verwahrt. 
 
3. Austragungsmodus 
 
Es gelten die aktuellen internationalen Handballregeln, sowie die Ergänzungen in dieser Durchführungsbe-
stimmung. 
Der Spielplan und -modus werden nach dem Meldeergebnis erstellt. 
 
4. Ergänzungen zum Regelwerk 
 
Entsprechend den internationalen Handballregeln gibt es keine Vorgaben zum Deckungssystem und keine 
Beschränkungen des Spielerwechsels. Es darf auch ohne Ballbesitz gewechselt werden. Es gilt zum Ab-
wehrverhalten lediglich folgende Sonderregel: 
 
Die abwehrende (nicht ballbesitzende) Mannschaft darf keine Spieler in der gegnerischen Hälfte positionie-
ren, welche nur auf eine Kontermöglichkeit warten. Alle Spielerinnen der abwehrenden Mannschaft haben 
sich an der Abwehrarbeit zu beteiligen. 
 
Alle Spiele werden mit einer Spielzeit von 1 x 15 Minuten durchgeführt. Die in der Ansetzung erstgenannte 
Mannschaft hat Anwurf. Es gibt kein Team – Timeout. Gespielt wird mit einem Ball der Größe 0 (Mini-Ball). 
Stellt der Ausrichter 2 regelkonforme Bälle für das Turnier zur Verfügung, sind diese in allen Spielen des 
Tages zu benutzen. Stellt der Ausrichter keine „Turnierbälle“ zur Verfügung, werden die Bälle in jedem Spiel 
von der Mannschaft „Heim“ (siehe Spielplan) gestellt. 
 
Die Torhöhe ist durch geeignete Maßnahmen auf 1,60m zu begrenzen. Berührt der Ball die Torverkleinerung 
(Abhängevorrichtung), ist auf Abwurf zu entscheiden. Das gilt auch, wenn die Unterkante der Torver-
kleinerung berührt wird und der Ball ins Tor geht. 
 
Die Schiedsrichter gehen auf unsere jüngsten Spielerinnen und Spieler ein und erklären nach ihren Möglich-
keiten auch auf dem Spielfeld. Sie zeigen Fingerspitzengefühl und wirken auf ein sportlich faires und Regel-
konformes Verhalten hin. Schritt- und Prellfehler werden jedoch konsequent geahndet. 
 
5. Spielplan 
 
Die Spielpläne der einzelnen Turniere werden vom Staffelleiter erarbeitet und den betreffenden Mannschaf-
ten rechtzeitig zugestellt, um Bevorteilungen zu vermeiden. Außerdem werden sie vom Pressewart des 
Spielbezirks auf der Homepage des HVSA veröffentlicht. Alle Mannschaften haben pünktlich zur Begrüßung 
(10 Minuten vor dem ersten Spiel des Turniers) anwesend zu sein – egal ob sie das erste Spiel bestreiten 
oder nicht.  
 
6. Pflichten des Ausrichters 
 
Der ausrichtende Verein sorgt dafür, dass die Sporthalle zur Verfügung steht und mindestens 45 Minuten vor 
Turnierbeginn nutzbar ist. Für die Dauer eines Turniers sollten dabei ca. 3,5 Stunden angesetzt werden. Der 
ausrichtende Verein organisiert das Schieds- und Kampfgericht und ist für deren Vergütung im eigenen Er-
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messen verantwortlich. Des Weiteren sorgt der ausrichtende Verein für eine angemessene Verpflegung zu 
kindgerechten Preisen, vor Turnierbeginn für Eröffnung/Begrüßung und nach Turnierende für eine kurze 
Auswertung. Es gibt jedoch keine Ehrungen bei den Turnieren.  
Der ausrichtende Verein schreibt für sein Turnier einen Bericht. Der Heimverein macht ein paar Fotos und 
sendet diese umgehend mit dem Bericht an den Pressewart, Sportfreund Siegfried Seidig per Mailanhang. 
 
7. Spielkleidung 
 
Die Mannschaften sind verpflichtet in den von ihnen gemeldeten Trikotfarben aufzulaufen. Die Torhüter soll-
ten als solche erkennbar sein, auf alle sonst üblichen Regelungen zu deren Trikotfarbe wird verzichtet. Der 
Ausrichter hat zum Turnier einen Satz Leibchen bereit zu halten. 
 
8. Nichtantreten 
 
Eine Mannschaft muss alle ihr zur Verfügung stehenden Möglichkeiten ausschöpfen, spielfähig zum Turnier 
anzutreten. Geschieht dies schuldhaft nicht, werden ihre Spiele an diesem Tag mit 0:2 Punkten und 0:0 
Toren als verloren gewertet und es wird eine Ordnungsgebühr von 40 € erhoben. Zu informieren ist in jedem 
Fall der Staffelleiter. 
 
9. Wertung 
 
Die Platzierungen ergeben sich aus den Punkten aller Spiele. Sollten 2 (oder mehr) Mannschaften zum Ab-
schluss der Runde die gleiche Punktzahl haben, entscheiden zunächst die Spiele im direkten Vergleich 
untereinander, das dabei erzielte Torverhältnis und die mehr erzielten Tore. Sollte auch hierbei ein Gleich-
stand entstehen, entscheidet das Gesamttorverhältnis und danach die mehr erzielten Tore. Ist auch hier ein 
Gleichstand entstanden, gilt der Torquotient aller Spiele. 
 
10. Abschluss & Ehrung 
 
Der Spielbezirk Anhalt veranstaltet nach Beendigung der Gruppenspiele ein Abschlussfest, an dem alle 
Mannschaften teilnehmen. Zum Abschluss der Minirunde erhalten alle teilnehmenden Mannschaften eine 
Urkunde und alle Teilnehmer/-innen eine Medaille. Die Urkunden im A5 – Format und die Medaillen werden 
vom Spielbezirk gestellt. Ob es andere Auszeichnungen geben kann, hängt davon ab, ob entsprechende 
Mittel bereitgestellt werden können.  
 
11. Spielbeitrag 
 
Der Staffelleiter oder Finanzwart stellt den Spielbeitrag in Höhe von 30,- € pro Mannschaft in Rechnung. Der 
Betrag ist innerhalb von 14 Tagen nach der (gesonderten) Rechnungsstellung auf das Konto des Spielbe-
zirks zu überweisen. Der Spielbeitrag gilt ausschließlich zur Finanzierung der Medaillen und ggf. weiteren 
Ehrungsmaterialien am Ende der Minrunde. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Uwe Geyer  
Staffelleiter Minis 
 


